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Träger: CampusAsyl e.V. 
 
Zielgruppe:         
 

 Ehrenamtliche aus Vereinen und Verbänden 

 Jugendliche 
 

Schwerpunkte:  
 

 Soziale Integration  

 Interkulturelles und interreligiöses Lernen/ Antirassistische 

 Bildungsarbeit 

 Kulturelle und geschichtliche Identität 
 

 
Zeit: 01.09. – 31.12.2015 
 
Das Sportprojekt von CampusAsyl e.V. konnte in den letzten Monaten des Jahres 

2015 insbesondere durch eine sehr hilfreiche finanzielle Unterstützung deutlich 

vergrößert werden. Während ein Jahr zuvor hauptsächlich in der 

Erstaufnahmeeinrichtung der Zeißstraße zweimal die Woche versucht worden war 

ein Sport- und Spielprogramm aufzuziehen war es nun möglich das Sportangebot in 

mehreren Unterkünften (Altmühlstraße, Michlstift, Don Bosco, Weinweg etc.) 

anzubieten. Für die professionelle Durchführung des Angebots brauchte es 

einerseits viele engagierte Ehrenamtliche, andererseits aber auch finanzielle 

Unterstützung. Die Musik spielte bei den Geflüchteten eine tragende Rolle. Um das 

Sportprogramm in der Erstaufnahmeeinrichtung noch attraktiver, aber auch 

variantenreicher zu gestalten, wurde ein CD-Player mit Boxen besorgt. Die Musik 

wurde in der Einrichtung nicht nur im Hintergrund abgespielt,  sondern auch zur 

Einübung arabischer oder kurdischer Tänze. Die Musik wirkte sich sehr positiv auf 

die Stimmung in der ganzen Unterkunft aus. Ferner kamen die Musikboxen beim 

Tanzen mit Mädchen im Weinweg, sowie bei dem freitags stattfindenden 

Breakdance-Training zum Einsatz. Letzteres Angebot war besonders wichtig, da das 

Training von Mohammed (selbst aus Syrien geflohen) geleitet wurde. 

 
 
  


